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Vortagen
für die Sitzung der Stadtverordneten
Montag den 15 November 1875 Nachmittags 4 Uhr

im alten Stadtverordneten Sitzungssaals
Oeffenttiche Sitzung

Berathung und Beschlußfassung über
Vorlagen des Magistrats betreffend

1 die durch die neue Vormmidschaftsordnuug bedingte
Einsetzung eines Waisenroths

2 die Ausführung eines Thonrohrkanals auf dem Un
terplan und Bewilligung der durch die freiwilligen
Beiträge der Adjacemen nicht gedeckten Kosten

3 die Prolongation des Miethe Vertrages über einen
Verkaufe laden im Erdgeschoß des Raihhauses

4 die Wahl eines Mitgliedes zur Pferde Musterungs
Kommission

Geschlossene Sitzung
5 Die definitive Anstellung eines Beamten
b die Einkommeneverhälimsse der hiesigen Geistlichen
7 die definitive Anstellung eines Polizei Kommissars
8 die definitive Anstellung eines Polizei Ser eamen
9 die definitive Anstellung eines Exekutors bei der

Kämmerei II
Der Vorsteher der Stadtverordneten

v Radecke

Zur Tagesgeschichte
Parlamentarische Nachrichten

Deutscher Reichstag
9 Plevmsitzung Donnerstag 11 November

Die Tagesordnung enthält lediglich die 2 Berathung
des Gesetzentwurfs betr die Beseiugung von Ansteckungs
stoffen bei Viihbefötdernngen auf Eisenbahnen Zu der
Vottage find zwei V rbcfferungsai träge eingegangen der
eine vom Abg Richter Meißen der andere vom Abg
Dr Zinn welcher Letzterer den Antrag des elfteren noch
zu erweitern wünscht Wäyrend die Regierungsvorlage nur
t ie Eisendaknwugen desinsiziren will stellt und begründet
der Abg Richter heute den Antrag daß die Desinfektion
auch auf die Rampen ausgedehnt werden solle und der Abg
Dr Zinn will außerdem die Vieh Ein unv Ausladestellen
hinzufüge

Der Vertreter der Regierungsvorlage Geh R th
Starke hatte sich schon zuvor unter Darlegu g der Rück
sichten w lche die sich gege üb isteheneeu I iler sstn
veterinair polizeiliche und Veikeyrsmtcressen erfordern
gegen die obligatorische Desmfizirung der Rampen und das
Amendement Zmn ausgesprochen

Drei Weihnachten

Erzählung von Ernst Wichert

3 Fortsetzung
2

Arnold Hammer verweilte vierzehn Tage lang in sei
ner Vaterstavt Er hatte schon nach acht abreisen wollen aber
jeder Tag machte ihm die aue Heimath lieber und den
Abschied schwerer Was ihm früher das Leben in der Fa
milie verleidete war nun gegenstandslos geworden und
selbst die Er nnerung schmerzte nicht mehr Es wurde ihm
nicht einmal schwer seinem Vater gerecht zu werden dessen
Bild er immer wieder mit Rührung betrachtete Er war
doch bei aller seiner Beschränktheit ein Mann aus einem
Guß gewesen und hatte den Platz der ihm nun einmal in
der Welt angewiesen war die sich aus Großem und Klei
nem zusammengesetzt so sicher ausgefüllt daß nirgendwo
auch nur eine Lücke von Haaresbieite eblieben war Das
imponirte ihm jetzt da er durch die Erfahrung erprobt hatte
wie viel dazu geyöre sich fest in die Reise derer einzustellen
die nach einem bestimmien Ziele marschiren und gerade
jetzt wieder iecht stark empfand wie wenig Grund er habe
mit sich völlig zufrieden zu sein Er hat e sich von diesem
und jenem Winde treiben lassen und war dann voreilig m
einen Hafen eingelaufen der allen Stürmen weit offen lag
Wie viel Segel und Tauwerk sein Lebensschiff dabei schon
eingebüßt hatte mochte er den Semigen gar nicht verrathen
es war zu dieser Besuchereise neu ausgerüstet und scllte
sich recht stattlich prasentiren Aber er wußte doch am Be
sten wo es fehlte und wenn der abe Mann noch lebte
dem jedes Rechenexempel glatt aufgehen mußte würde sich
baid herausgestellt haben wie viele ungehobene Brüche seit
wärts liegen geblieben wären Der Vater hatte es doch
gut mit ihm gemeint und mit seinem Willen wäre nie ein
halber Franzose aus ihm geworden Arnold fühlte daß r
gar nicht ganz aufrichtig sein könnte wenn er von Paris
erzählte Kieles was er schon glaubte für sich selbst
überwunden zu haben würde die einfachen Menschen die

Das Haus nimmt den 1 mit den Amendements
Richter und Zinn und dem vom Abg Zinn begründeten
Zusatzantrag zu Z 1 an welcher letzterer dahin geht daß
an Orten an welchen mehrere durch Schienenstränge mit
einander verbundene Eisenbahnen münde die Desinfektion
der Wagen und Gerätschaften so weit es die örtlichen
Verhältnisse gestatten an einer Stelle zu zentralifiren und
auszuführen sei

2 welcher die Verpflichtung zur Desinfektion der
Eisenbahnwagen c derjenigen Eisenbahn Verwaltung zu
weist in deren Bereich die Entladung der Wagen stattfin
det wird nach Ablehnung eines vom Abg Dr Zinn
gestellten AmendementS in der Fassung der Reg Vorl an
genommen

3 erhält nach dem Antrage Richter Meißen fol
gende Fassung Die näheren Bestimmungen über das an
zuordnende Verfahren über Ort und Zeit d r zu bewirken
den Desinfektion über die Höhe der zu erhebenden Gebüh
ren sowie über Ausnahmen von der gedachten Verpflich
tung soweit diese das Reinigungsverfahren von zum Vieh
transport benutzt gewesener aus dem Auslande kommender
Eisenbahnwagen betreffen werden auf Grund der von dem
Bundesrath aufzustellenden Normen von den Landesregie
rungen getroffen

s welcher die Strafbestimmungen enthält wird mit
einer redakiiovelleu Aenderung angenommen

5 wird unverändert genehmigt und sodann auf den
Antrag der Abgg Dr Löwe und Sombart folgende Re
solution beschlossen Die Reinigung der Viehtransportwagen
auf den E seubahnen genügt nicht allein um die von Jahr
zu Jchr über Deutschland sich mehr verbreitenden Vieh
seuchen zu unterdrücken Der Bundesrath wird deshalb er
sucht 1 den Entwurf eines Viehseuchengesetzes für den
Umfang des deutschen Reiches recht bald vorzulegen und 2
eine nachhaltige Viehseuchen Statistik für dasselbe aufstellen
zu lassen Damit ist die Tagesordnung erledigt

Nächste Sitzung Mittwoch 17 November Mittags 12
Uhr T O Dritte Berathung des Biehseuchengesetzes
zweite Berathung des Gesetzes über die Umwandlung von
Aktien in Reichswährung unv Etatberathung

Berlin den 11 November
Die im diesjährigen Staatshaushalts Etat ausge

worfenen zwei Millionen Mark G eh alt so er bes s errin
gen der Geistlichen kommen nachdem die sehr znt
raubendsn und weitläufige Ermittelungen des Zuscvuß
betrages für jeden einzelnen Geistlichen abgeschlossen find
jetzt zur Auszahlung für die Znt seit dem 1 Januar c
Die an katholische Geistliche zu g währmden Gehalts Zu
schüsse können selbstredend nur denjenigen Geistlichen gezahlt

ihn liebten auf s Aeußerste beunruhigt haben aber vor
dem Bilde fiel alle Tünche ab und halte die Schönfärberei
keinen Bestand Wie sah es doch so ganz anders aus im
deutschen Hause in der deutschen Familie Nun erst ver
stand er was ihm fehlte

Aber auch in jeder anderen Hinsicht erschien ihm die
Heimath so ganz ande s als er sie verlassen hatte Han
del und Gewerbe blühten kräftig auf neue Fabnken erho
ben rund um lie Stadt ihre Schornsteine die Treppen an
den Häusern wurde fortgeräumt um dem immer regeren
Verkehr breite Straßen zu schaffen Die Menschen die er
sprach waren alle so viel zuo rsichtlicher in ihren Hoffnun
gen so viel selbstständiger in ih en Unternehmungen gewor
den man meinte sich überall auf eigene Füße stellen vom
Auslande unabhängig machen zu können Auch im Hand
werkerstände fing sich s so f ifch zu regen an die Vereins
thätigkeit der er auf Schritt und Tritt bege nete das Ge
nossenschaftswesen das alle bürgerlichen Verhältnisse durch

setzte gab v el zu denken und zu vergleichen Auch der
Kampf der politischen Par eien Hütte eine ganz andere Ge
stalt angenommen Es konnte scheinen als ob man mit
ANtem Eifolg darauf aus wäre einen gemeinsamen Boden
zu ge rinnen auf dem sich die Gegner die Hand reichen
könnten und den gegen jeden Angriff zu vertheidigen Ge
wifs nssache jedes Bürgers würde Mit Phrasen ließ sich
gar nichts mehr ansrichien man strebte praktisch nach dem
nächsten Erreichbaren um daraus weiter zu bauen Viel
blieb noch zu thun aber alle Ära e rührten sich auch fleißig
und man sah mutdig in die Zukunft Arnold hätte sich
vor Kurzem noch sehr lächerlich gefunden wenn er sich bei
einer Anwandlung patriotischen Stolzes ertappt hätte Nun
bemühte er sich täglich mehr den angewöhnten französischen
Accent wieder los zu werden und die ehrliche deutsche Haut
vorzukehren

Endlich mußte aber d ch Abschied genommen werben
und er war beweglich genug Mutter und Sohn konnten
nicht aufhören einander zu umarmen und noch einmal in s
Auge zu blicken Ich weiß es wir sehen uns nicht wie
der, sagte die alte Frau bedrückt und Nun erst recht
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werden denen gegenüber nach dem Gesetz vom 22 Aprile
die Leistungen aus Staatsmitteln nicht eingestellt oder wie
der aufgenommen find

Die Magdeburgische Zeitung veröffentlicht ein
Schreiben des Abgeordneten Lucius in welchem derselbe
die ihm von den Zeitungen zugeschriebenen Aeußerungen
über einen von dem Reichskanzler Fürsten Bismarck ausge
sprochenen Wunsch seines Amtes enthoben zu werden für
vollkommen erfunden erklärt

Die diesjährige ausgedehnte Uebungsfahrt der vor
handenen deutschen Panzerschiffe hat in Verbindung
mit der vorjährigen längeren Indienststellung der Panzer
fregatte Friedrich Karl vor Allem den Zweck erfüllt über
die wirkliche Leistungsfähigkeit dieser Schiffe einen vollstän

digen Aufschluß zu gewähren Wie verlautet soll das Er
gebniß für sämmtliche Schiffe fast über Erwarten günstig
ausgefallen sein Alle die ungünstigen Gerüchte welche
früher namentlich über die Leistungsfähigkeit des König
Wilhelm und Friedrich Karl so vielfach verbreitet wur
den können nun thatsächlich als widerlegt und gehoben an
gesehen werden

Die Uebungen der Reserve u s w Mannschaften
werden nach Art und Umfang wie bisher auch künftig all
jährlich bestimmt Die Rangliste und Standesvachweise bil
den die Grundlagen für Einberufung zu Uebungen Die
General Kommandos setzen hinsichtlich der Mannschaften fest
ans welchen Landwehrbatallionsbezirken in welchen Quoten
vou welchen Jahresklassen und zu welchen Truppenthetlen die
selbe einzuberufen sind Die näheren Bestimmungen über
Anmeldung und Vertheilung des Bedarfs bleiben ihnen für
ihren Bereich überlassen Zur Deckung fehlender Mann
schaften sind die General Kommandos ein für alle Male
befugt vom I Februar ab Reservisten zur Uebung ei ,beor
dern zu lassen Die Einberufnng aller Personen des Beur
laubtenstandes erfolgt durch die Landwehrbezirks KommandoS
weshalb alle Designatione für den Mobilmachungsfall und
deren Veränderungen den Lacchwehrbezirks Kommandos recht

zeitig mitzutheilen sind Der Chef des Generalstabs des
Heeres ist ermächtigt im Mobilmach ungSfalle Personen
welche im Feldeisenbahndienste Virlvendung finden sollen
unmittelbar oder durch Vermittlung der Eisenbahnverwaltung
einzuberufen Die militärischen Institute und Werkstätte
zeich n zum 1 Juni und 1 Dezember den General Kom
mando in deren Bezirken sie liegen eine Nachweisung der
jenigen bei ihren angestelben dem Beurlaudtenstar de an
ehörigen Beamten und Arbeiter ein welche für den Mo

bilmachungsfall unabkömmlich sind Civilbeamie und Geist
liche welche als unabkömmlich zurückgestellt worden sind
jedoch im Mobilmachungöfalle in ihrem besonderen Berufe
jür militärische Zwecke Verwendung finden sollen werden
durch ihre vorgesetzte Dienstbehörde einberufen Maßge

versicherte er immer darauf mit aller Zuversichtlichkeit Er
glaubte auch fest daran daß sich sein Besuch in der Hei
math würde wiederholen müssen wenn ihm die Fremde
nicht unleidlich werden sollte

Während der langen Eisenbahnfahrt hatte er alle diese
Eindrücke nachw rken zu lassen Ihn beschäftigte allen Ern
stes die grage ob Wohl an eine Uebersiedelung in die Vater
stadt zu denken sei oder ob nicht wenigstens die Kinder der
Mutter zugeschickt werden sollien damit sie eine deutsche
Erziehung erhielten Die ersten französischen W rte drüben
kangen ihm rauh in s Ohr es war ihm as hätte er nie
die Sprache lernen sollen als dürfe er sie nicht gebrauchen
außer zu den notdürftigsten Mittheilungen geschäftlicher

An
Die kluge Madelaine mußte sich bald überzeugen daß

sie nicht umsonst gewarnt hatte Sie fand ihren Mann
ganz verändert und hatte Veranlassung sich mit dieser Um
wandlung sehr unzuf ieren zu bezeigen Er war träumerisch
schweigsam mürrisch und leicht zum heftigsten Widerspruch
geieizl fand die Wohnung unbehaglich die Gasthaus ost
ungenießbar die ganze Lebenseinrichiung widerwärtig Statt
sie Äbends nach Schluß der Geschäfte zu einem Spazier
gange auf den Boulevards aufzufordern wie er sonst zu
thun pflegte las er nun bei der Lampe in deutschen Bü
chern die er mitgebracht hatte manchmal bis in die Nacht
hinein Ja er machte ihr allen Ernstes den Vorschlag sie
sollte denisch lernen sie die behauptete einen Zuugen
kramps zu bekommen wenn sie einmal zum Spaß ein bar
barisches Wort nachzusprechen versuchte Darüber hatte
Arnold sonst herzlich gelacht jetzt ärgerte es ihm wenn sie
Grimassen schnitt als könne sie die Sylben nicht ohne
Schmerzen durch die Kehle bringen Ihr lustiges Geplau
der nöthigte ihm kein Lächeln ab sie lonme sich noch so
hübsch am Senntag ausputzen er sah kaum nach ihr hin
oder hatte zu tadeln Sie sollte sich durchaus einfach und bür
gerlich tragen die Flittern fortlassen die Perücke von fal
schen Haaren nicht aufsetzen da werde sie albern aussehen
meinte sie und ihre besten Kunden verlieren Es sei gar
nicht nöthig wendete er ein daß sie im Putzladen stehe



ben v ist nur die Rücksicht auf möglichst rasche Schlagfertig
keit der Truppen In der Regel soll jedoch den Einberu
fenen eins 24stündige Frist nach Bekanntmachung der Mo
bilmachung zur Regelung ihrer Privatverhältnifse bleiben
Die Einberufung kann entweder durch öffentliche Auffor
derung oder Austheilung von GestellungSordres oder Ge
stelluNgslisten erfolgen Bei Einberufungen sind mit Rück
sicht auf etwaigen Ausfall mehr zu beordern bei Reservisten
5 bis 10 pCt bei Landwehrleuten 1l bis 15 pCt bei
Ersatzreservisten erster Klasse 25 pCt Zn den Uebungen
werden die Personen des Beurlaubtenstandes stets durch Ge
stellungsordres einberufen

I Anknüpfung an die bekannte übrigens wie er
wähnt vom König einfach abgewiesene Petition der baie
rifchen Bischöfe wird von offiziöser Seite wiederholt
betont daß eine Ausdehnung des preußischen Kloftergesetzes
auf das Reich nicht beabsichtigt sei Allerdings fügt die
offiziöse Erklärung hinzu wenn die von Gott gesetzten Or
gane es durchsetzen würden daß man in Baiern unse
rem katholischen Vaterlande all ihren Anliegen von denen
sie indeß bis jetzt nur einige vorgetragen haben willfah
ren würde dann könnte es sich ereignen daß die Minder
heit an das Reich um Hilfe appellirte Vorläufig aber
und hoffentlich immer fehlt es an der Voraussetzung

Wien 11 November Morgens Wie dem Tele
graphen Korrespondenz Bureau aus Konstantinopel gemeldet
wird hat man bereits mit der Ausführung der Befehle
betreffend die Zurückziehung der türkischen Truppen von der
serbischen Grenze begonnen

London 10 November Wie aus Penang vom 10
d gemeldet wird haben sich die englischen Truppen nach
Baturabet 10 Meilen von Perak zurückgezogen Die Be
völkerung von Haroot Silangore und Perak ist von dem
Rajah zur Erhebung gegen die Engländer aufgefordert
worden Aus Britisch Jndien find 1000 Mann mit Ar
tillerie abgeschickt worden

Paris 10 November Seit gestern wüthet hier und
an anderen Orten Frankreichs ein heftiger Orkan in Folge
dessen die Verbindungen vielfach unterbrochen sind Das
Wasser der Loire und Garonne ist bedeutend gestiegen

Versailles 10 November Die Nationalversamm
lung setzte in ihrer heutigen Sitzung die Berathung des
Wahlgesetzes fort und nahm die Artikel 7 11 an Die
Abstimmung über Art 12 wurde vertagt in Folge des vom
Deputirten Bethmont Linke gestellten Antrages daß die
Offiziere und Generale der Territorialarmee nicht wählbar
sein sollen in den Bezirken wo sie ihre Funktionen aus
üben Der Artikel wurde an die Kommission zurück
verwiesen

Versailles 12 November Die National
versammlung ist in der Berathung des Wahlgesetzes
Der Berichterstatter der Versass,mgskommission Ri
card ist für Listenskrutininm der Justizminister
Dufanre dagegen für Arrondisfementswahl Gam
vetta erklärt sich ebenfalls für Listenslrutiuium
Es folgt eine geheime Namensabstimmnng nach
welcher die Arrondisfementswahl nach dem Amende
ment Pontalis mit 357 gegen 326 Stimmen ange
nommen wird

Rom 10 November Gestern ist die Antwort der
Kurie auf die letzte Note der spanischen Regierung nach
Madrid abgegangen Dieselbe widerlegt die in der Note
ausgestellten Behauptungen und ergeht sich in einer Prü
fung der Grundlagen des Konkordates welche nicht geän
dert werden sollen Weiter heißt es dann der Vatikan
wolle der neuen spanischen Regierung keine Verlegenheiten
bereiten sondern sie im Gegentheil mit wahrhaft wirksamen
Mitteln unterstützen auf daß das geheiligte Band nicht zer
rissen werde das stets den Ruhm Spaniens gebildet habe
Die Glaubenseinheit die man verbannen möchte sei kein

er verdiene genug um eine Familie bei billigen Ansprüchen
unterhalten zu können und sie sollte lieber die Küche selbst
besorgen und sich ihrer Kinder annehmen die ja kaum
wüßten daß sie eine Mutter hätten

Das war ihr ganz unverständlich sie glaubte gerade
so am besten für sie zu sorgen Und nun das fortwäh
rende Vergleichen das sei in Deutschland ganz anders
und das und das und sie sollte sich gar einreden lassen
daß es vorzüglicher sei und Nachahmung verdiene I Gegen
seine Schwester die ihr bei jeder Gelegenheit als das Mu
ster einer braven Frau vorgehalten wurde empfand sie
etwas w e Haß Sie verbot ihm von ihr zu sprechen
wenn es nur immer mit einer tadelnden Seitenbemerkung
aus sich selbst geschehen könne und darin sah er nun wie
der eine schwere Kränkung

Die beiden Menschen die ihr Schicksal zusammenge
kettet hatten erkannten zu spät daß ihnen zu einer wahren
Gemeinsamkeit des Lebens die Uebereinstimmung der Nei
gungen und Bedürfnisse fehle

Vorläufig hatte kein Theil dem andern etwas vorzu
werfen als dieses Allgemeinste und Unabänderliche daß
jeder nicht sei wie ihn der andere wünsche und brauche
War dabei ein Unrecht so war es allerdings mehr auf
seiner als auf ihrer Seite denn Madelaine hatte sich ihm
ganz offen gegeben und war noch immer bereit ihm so viel
zu sein als sie ihm je sein konnte sogar großmüthig zu
verzeihen daß er nicht als Franzose geboren worden er
aber war ein anderer Mensch seit seiner Rückkehr und ver
langte daß sie sich ihm zu Gefallen ändern sollte Sie
hatte auch das richtige Gefühl daß ihr das gar nicht ge
lingen könne ohne ihr ganzes Wesen zu zerstören und
darum widersetzte sie sich selbst bei gleichgiltigeren Dingen
mit Hartnäckigkeit Nun glaubte er zu wissen daß böser
Wille im Spiel sei und zeigte sich noch unfreundlicher

Es kann in einer Ehe viel Uneinigkeit und Streit
geben bis zum festen Entschluß sie hatte doch immer seinen
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Hinderniß für die Entwickelung der Civilisation Wenn die
spanische Regierung dennoch aus Gründen der äußersten
Nothwendigkeit glaube diese Prinzipien in andere Formen
bringen zu müssen so sei der heilige Stuhl bereit hierüber
in Verhandlung zu treten und solche Modifikationen des
Konkordates eintreten zu lassen die er für annehmbar er
achten werde Aus den gegenseitig auszutauschenden Er
klärungen werde man ersehen bis zu welchem Punkte die
Kurie den Entwurf der neuen Verfassung werde annehmen
können

Petersbnrg 11 November Der Golos wendet
sich gegen die Auslassungen einiger auswärtiger Blätter
über den jüngsten Artikel des russischen Regierungsanzeigers
und bemerkt dieser Artikel sei nicht für die auswärtige
Presse sondern für die öffentliche Meinung in Rußland
bestimmt gewesen Der Artikel habe auch nichts enthalten
was der Diplomatie unbekannt gewesen wäre und habe
durchweg die friedlichen Gesinnungen und die durchgehende
Uebereinstimmung der europäischen Mächte bestätigt

Kairo 10 November Ein Cirkularschreiben Nubar
Paschas zeigt an daß die egyptischen Truppen am 11 Okto
ber in die Hauptstadt von Harar S ma eingerückt seien
Der Emir habe sich unterworfen

Au Halle und Umgegend
Halle den 12 November

Durch den gewaltigen Sturm der gestern auch
hier tobte wurden nicht allein vielfach Essenköpfe Dach
steine u f w auf die Straße geworfen Breiterplanken
umgestürzt sondern auch große starke Bäume z B vor
dem Klausthor dem Rannischen Thor in der Schimmel
gasse entwurzelt Leiber ist auch ein Menschenleben dem
entfesselten Element zum Opfer gefallen Am Nachmittag
gegen 1 /t Uhr wurde ein Fenster vom nördlichen Giebel
des Rathhauses aus seiner Befestigung gerissen fiel aus
bedeutender Höhe auf die Straße und traf den eben auf
seinem Wege zur Schule die Rathhausgasse passirenden 8
Jahre alten Knaben des Pantoffelwachers Gründler so
unglücklich an den Kopf daß seine Aufnahme in die Klinik
erfolgen mußte wo er in Folge der Zertrümmerung der
Hirnschale gegen 4 Uhr verstarb

Wir verfehlen nicht auf die zur Vorfeier des
Todtenfestes am Sonnabend in der Marklkirche stattfindende
Aufführung der Singakademie hinzuweisen Das Re
quiem von Cherubini ausgezeichnet wie durch Innigkeit des
Gefühls so durch Glanz der Behandlung ist hier seit vier
Jahren nicht gegeben worden Ein ansprechendes Duett
und ein Ehoral von Seb Bach gehen ihm voran Eröffnet
wird die Musik durch den Begräbmß zesang von Joh
Brahms für Chor und Blaseinstrumente Neben dem
musikalischen Interesse und der lieb gewo denen Gewohnheit
am Vorabend des Todtenfestes ein R qu em zu hören wer
den sicherlich Viele sich auch dadurch zum Besuch der Auf
führung bestimmen lassen daß der Reinertrag für
das Denkmal unsrer Gefallenen bestimmt ist

Nach einer Bekanntmachung der Kaiserlichen Tele
graphen Direktion ist die Schloß Telegraphen Station zu
Callenberg nach Aufhebung des Herzoglichen Hoflagers
daselbst am 6 November cr geschloffen worden

Eivilstands Register der Stadt Halle
Metdung vom 11 November

Aufgeboten Der Fabrikarbeiter K E Gaitzfch und
Th Künstling Hall Der Zimmermeister F
W Fr Quente und M M Stier Halle

Geboren Dem Schneidermeister K A H Düsterdick
ein S Breitestraße 28 Dem Wagenrevisor A
Bah er ein S zr Sandberg 9 Dem Lokomo
tivensührerlehrling K Heipt ein S Geiststraße 24

Ein unehel S Steinbocksgasse 2 Dem Bahn

guten Grund gehabt daß diese Zwei einander die Hand
reichten und Jahre lang ganz glücklich beisammen lebten
das übte auch weiter seine Macht Es gab lich e Zwischen
zeiten in denen der Himmel ihres Eheglücks wieder ganz
wolkenfrei schien

Madelaine war in ihrer Art ein reizendes Weibchen
und es mußte schon arg kommen wenn ihre gute Laune
länger als ein paar Stunden getrübt werden konnte Was
ihm jetzt nach seiner Rückkehr gerade so viel zu denken gab
diese angeborene Leichtfertigkeit und Geschicklichkeit jede
Sorge fortzulaaen und sich mit dem Ernst des Lebens
möglichst bequem abzufinden kam ihm doch wieder zu Stat
ten Und er mußte ja auch merken daß sie ihn noch
immer liebte wie sie die Liebe verstand Es konnte ihr
kein größeres Vergnügen sein als sich dem stattlichen Mann
mit dem prächtigen Voilbart an den Arm hängen und ihren
Besitz aller Welt zeigen zu dürfen und er selbst hätte von
Eitelkeit gar nichts wissen müssen wenn ihn so viel zärt
liche Hingabe ungerührt lassen konnte

Fortsetzung folgt

Vermischtes

Der offene Credit des Kaisers Wie man aus
Mailand meldet hatte Kaiser Wilhelm bei dem dortigen
deutschen Bankhause Mylius dessen Chef bekanntlich an
der Spitze des Comites stand welches dem Kaiser die silber
nen Schlüssel überreichte einen offenen Credit von 1400,000

Frcs Gold Der Aufenthalt des Kaisers hat jedoch nur
die Erhebung von 100,000 Frcs nöthig gemacht und so
kehrten 1,3 10,000 Frcs wieder intact nach Berlin zurück

Düsseldorf 8 Nov Hier stehen heute 15V Stück
neugebaute Häuser in dem neuen Stadttheil leer Welchen
Werth Häuser haben konsta irt der stattgehabte Verkauf
eines Hauses an schönster Lage der Alleestraße welches zu
60,000 Mk taxirt war und worauf nur 6000 Mk gebo
ten wurden Auf ein anderes Haus auch an der Allee

arbeiter K A Hübner eine T Liebenauerstraße 11
Dem Holzhändler E Lüttig eine T KönigS

straße 20 b Dem Holzarbeiter G Stein ei S
Fleischergasse 13 Dem Tischler I WoSnick

eine T gr Rittergasse 3 Dem Mafchinenfabri
kanten E Hübner eme T Merseburgerstraße 11 d

Gestorben Der Rentier Ferdinand Konstantin Mül
ler 64 I 10 M 23 T Magenkrebs Mühlweg 28

Des Tischlermeisters A Schondorf T Fravziska
Antonie 6 M 7 T Nierenleiden aller Markt 16

Frau Emilie Marie Louise Scheithauer geborene
Knaul aus Giebichenstew 27 I 3 M 20 T Darm
typhus DiakonissenhauS Der Barbier Adolph
Arndt 35 I 3 M 2 T Lungenschwindsucht Hos
pital DeS Schlossermeisters Ed Schwarz S
Ludwig Karl 3 M 18 T Stimmritzenkrampf Breite
straße 29

Schwnrgerichtshos zu Halle
10 November

Gerichtshof Staatsanwallschuft und Gerichtsschreiber
wie gestern

Als Geschworene waren auSgeloost Goersch Rit
tergut Pächter in Sporen Richter Maurermeister in
B tterfeld Zei sing Buchhalter in LandSberg Beth
mann Rittergulspächter in RemSdorf Wagner Ober
bergrath hier Quentzel Kaufmann in Saugerhausen
Creutzmann Schulze in Spickerdorf Haedicke Guts
besitzer in Priester Güntzel Rentier in Zörbig Lüd
dicke Rittergutspächter in Polleben Golf Gutsbesitzer
in Wölls Stoebe Oekonom in Teicha

Der Schuhmachermeister Oskar Albrecht jun
welcher mit seinem Vater Jean Albrecht in Merseburg
ein größeres Schuhmachergeschäft etablirt hat erscheint heute
auf der Anklagebank unier der Beschuldigung mehrfacher
Urkundenfälschung Vater und Sohn haben von Cohnstein
in Berlin für 450 Mark Leder gekauft und darüber drei
Wechsel ausgestellt Der eine derselben über 135 Mark
85 Pf lautend fällig am 15 Juli 1875 befand sich in
den Händen der Handlung Carl Boden in Stettin und
sollte zur Veifallzeit eingezogen werden D r Lehrling der
Handlung C Boden adressirte aber das ausgefüllte Post
mancat und den Wechsel irrthümlicher Weise anstatt an ras
Kaiserliche Postamt zu Merseburg an den Aussuller Jean
Albrecht selbst Der am 9 Juli aufgegebene als einge
schrieben bezeichnete Brief gelangte am 10 Juli in Merse
burg an und wurde von dem Briefträger Bethge w e die
ser heute bekundete dem Jean Albrecht ssn in Gegenwart
seines Sohnes Oskar behändigt Als zur richtigen Zeit
Zahlung in Stettin nicht einging wendete sich die Hand
lung C Boden am 5 August an das Postamt zu Merse
burg und erfuhr daß am 2 August der genannte Wechsel
durch C Boden mit einem die Umeischrist C Beden tra
genven Postaustrage von Eis eben eingegangen demnächst
der Betrag von Albrecht ssn bezahlt unv an dimsetlxn
Tage noch mit Postanweisung von C Bodcn nach Eisteben
postlagernd abgesandt sei Am 4 August habe sich auf dm
Postamt zu Eisleben ein Mann der sich C Boden genannt
zur Empfangn me gemeldet fei aber wegen mangelnder
Legitimation abgewiesen worden

Tags darauf ging von Halle aus ein mit C Boden
unterschriebenes Schriftstück ein worin daS Postamt Eisleden
ersucht wurde den Wechfelbetrag unter Adresse C Boden
Gasthof zu den 3 Königen v,ach Halle zu senden Dies
ist nun auch geschehen Der Briefträger Weickardt begab
sich mit dem Gelde ach dem genannten Gasthofe erfuhr
dort wie er heute auesagte daß ein Herr Namens Bcden
Geld von Eisleben erwarte examinirte denselben genau und
händigte ihm da er von dem Gasthofepersonale als Kauf
mann Boden recognoScirt wurde das Oelv ein Es stillte

straße mit großer Front ist gar kein Gebot gemacht Dem
entsprechend sind auch hier d e Miethpreise für Wohnungen
bedeutend gesunken

Der BreSlauer Ztg wird aus Sagan Folgen
des geschrieben Als der Kronprinz nebst Gemahlin am
3 d M mittelst Extrazuges von Berlin hierher fuhr kam
dem Zuge kurz vor der Station Neuzelle eine von Arbei
tern geleitete mit Steinen beladene Lowrh entgegen Gerade
als der Zug in Sicht kam bemerkte der diensthabende Sta
tionsbeamte die drohende Gefahr und erwirkte durch sofort
gegebene Noth und Haltsignale daß der Maschinist dem
Zuge ein langsameres Fahrtempo so zeitig zu geben ve
mochte daß die Lowrh noch rechtzeitig entfernt und auf ein
Nebengeleise innerhalb des Bahnhofsbezirks gebracht werden
konnte Die Untersuchung ist im vollsten Gange

Dr Slrousberg genießt im Schuldgefängniß zu
Moskau was Kost und Wohnung anbelangt eine bevor
zugte Stellung Es wurden sogar ihm zu Ehren on der
Außenseite des Gefängnisses einige neue Laternen angebracht

da wie die Moskauer Ztg hinzusetzt hochgestellte Per
sonen den Eisenbahnkönig Abend besuchen

Wie aus Wien gemeldet wird sollen die gepflo
genen Erhebungen die ursprünglich von Seiten der General
Direktion der Franz Joseph Bahn ausgesprochene Vermu
thung daß dem Unglück bei Schwarzenau ein Verbrechen
zu Grunde liege fast gänzlich entkräftet haben Es dürfte
sich bestätigen was Fachkreise sowie die große Majorität
der Bevölkerung von Anfang an glaubten daß ur Nach
lässigkeit die entsetz iche Katastrophe hei beiführte Sicher
ist daß noch am späten Abend an der betreffenden Stelle
bei Laternenschein geaibeilet wurde

Cleve 3 November Einen in hiesiger Gegend sel
tenen Fund machten gestern Arbeiter beim Ausgraben eines
B rgkellers In ziemlicher Tiefe stießen dieselben auf eine
wohlerhaltenen MammuthSzahn
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sich nunmehr heraus daß an die Handlung C Boden die
135 Mark 8V Pf nicht gelangt waren sowie daß weder
das von Eisleben aus abgeschickte Postmandat noch auch
der von Halle aus nach Einleben an das Postamt geschrie
bene Brief von C Boden herrühre

Der Verdacht diese beiden Schriftstücke fälschlich ange
fertigt und zur Täuschung gebraucht sowie das Geld in
Empfang genommen zu haben lenkte sich auf Oskar Al
brecht juv, welcher sowohl von dem Gasthofspersonale als
dem Postboten Weickardt mit Bestimmtheit wiedererkannt
wurde Nach längerem Leugnen räumte schließlich Oskar
Albrecht die Fälschung der Schriftstücke und die Empfang
nahme des Geldes ein er bestritt aber die gewinnsüchtige
Absicht Dabei blieb er auch heute trotz der eindringlich
sten Vorhaltungen des Präsidenten stehen indem er be
hauptete in dem Briefe aus Stettin habe sich nur ein aus
gefülltes Postmandat nicht aber der Wechsel befunden dieser
sei ihm vielmehr später durch einen Unb kannten producirt
und von ihm bezahlt worden Nicht um die Handlung
C Boden zu betrügen sonder um sich seinem Vater gegen
über schadlos zu halten habe er die verschiedenen vorge
schriebenen Manipulationen vorgenommen Dabei deutete
er an daß wohl der Stettiner Lehrling dessen eidliche Aus
sage verlese wurde den Wechsel zurückbehalten und auf
eine bisher unerklärte Weise dessen spätere Produktion ver
anlaßt haben möge

Der als Zeuge geladene Vater des Angeschuldigten
Jean Albrecht machte den Eindruck als wenn er das
in Rede stehende betrügerische Geschäft gemeinschaftlich mit
seinem Sohne unternommen habe verwickelte sich in Wider
sprüche und wurve vom Präsidenten bedeutet daß er eigent
lich neben seinem Sohn auf die Anklagebank gehöre Von

einer Vereidigung desselben wurde Abstand genommen Der
Staats Anwalt beantragte das Schuldig der mehrfachen
Urkundenfälschung Der Vertheidiger App Ger Referendar
Knochenhauer suchte zunächst die Glaubwürdigkeit der
Angaben seines Klienten darzuthun und den gegen des
Stettiner Lehrling vorgebrachten Verdacht zu begründen und
plaidirte für Ntchtschuldig jedenfalls aber erachtete er mil
dernde Umstände als vorliegend Nachdem der Staats An
walt dem Antrage wegen Anerkennung mildernder Umstände
widersprochen und der Präsident ein umfassendes Refüme
gegeben hatte wurden die den Geschworenen vorgelegten
Schuldfragen unter Verneinung mildernder Umstände durch
weg bejaht und von dem Gerichtshöfe über den Angeklagten
15 Monate Zuchthaus als Strafe verhängt

Der nächste Fall betraf abermals das Verbrechen der
Urkundenfälschung Ein Pfandschein des hiesige n städti
schen Leihamts über 25 Silbergroschen war in seinen Zif
fern gefälscht für 15 oder 20 Sgr auf Rückkauf verkauft
und dadurch eine Schädigung der Ankäuserin um 10 bis
15 Sgr herbeigeführt worden

Der mehrfach bestrafte Schuhmacher August Gabriel
aus Altdöbern ist dieser That geständig mildernde Umstände
wurden allerseits als vorhanden anerkannt ohne Zuziehung
der Geschworenen verhandelt und auf eine Sirafe von 3
Monaten Gefängniß gerichtsfeitig erkannt

Der Schuhmachermstr Dönau von hier wurde
in der gestrigen Sitzung des Schwurgerichts wegen betrü
gerischen Bankerutts unter Annahme mildernder Umstände
zu 3 Monate Gefängniß beurtheilt

kirchliche Anzeigen
Am 25 Sonntage nach Trinitatis den 7 Nov predigen
Katholische Kirche Morgens 7 Uhr Frühmesse Herr

Pfarrer Woker Um 9 Uhr Herr Kaplan Peter
Um 2 Uhr Christenlehre Herr Pfarrer Woker

Ev Lutherische Gemeinde Vormittags 9 V Uhr Got
tesdienst Rannischestraße 14

Baptisten Gemeinde Sonntag Vormittags 9 Uhr und
Nachmittags 3 V Uhr und Mittwochs Abends 8 Uhr
Gottesdienst im Saale zu den drei Schwänen

Apostolische Gemeinde gr Märkerstraße 23 Vormitt
10 12 Uhr Feier der heiligen Eucharistie Nachmitt
3 Uhr Predigt danach Abendgottesdienst

Katholische Kirche Geboren Den 13 Juni dem
Handarbeiter Brandenberger einS Franz Wilhelm
Albert Rathswerder 2 Den 21 August dem Flei
schermeister Iablonski ein S Paul Klausthorstr 19

Den 21 September dem Handarbeiter Franke
ein S Wilhelm Albert Karl Mühlberg 1 Den
7 Oktober dem Schmied Stengel ein S Friedrich
Wilhelm Trotha Den 26 dem Brückenwaagen
Fabrik Hartig ein S Karl Wilhelm FranckenSplatz 7
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Bestellungen auf das Hallesche Tageblatt
werden noch fortwährend von allen kaiserlichen
Postanstalten in Halle von unseren Boten und
der unterzeichneten Expedition angenommen

Die Expedition des Halleschen Tageblatts

Bekanntmachung
Wegen Ausführung von Trottoir Arbeiten wird die Kanzleigasse von Montag

den 15 November cr ab auf 5 Tage für Fuhrwerk gesperrt

Halls den 12 November 1875 Die Polizei Verwaltung

zirrkirufr
Für Kenner

Alte Cuba Cigarreu Z Stück 5 R Pfg
Ambatema Mgarreu Z Stück 4 R Pfg
bei 4 Königsplatz 6

Zwei schwarze StnbenöfM nicht Kochöfen
sind billig zu verkaufen Neunhäuser 3/4

Nähmaschine neuer Conftruction und ein
Konlisseutisch zu verk gr Steinftr 25

Ich suche sofort einen tüchtigen Tisch

lergeselle n Tifchlermstr
Tischlergesellen auf Möbel erhalten Arbeit

Steinweg 12

Zu vermiethen
sofort oder später gr Berlin 13 Parterre
Räumlichkeiten besonders zum Comptoir oder
Laden geeignet Näheres daselbst 1 Tr

2 gemuchte Federbetten neu umzujjsh
billig zu verkaufen Trödel 19 pait

Ein vollftänviges Federbett billig zu ver
kaufen Lmvenstr 7 1 T r

Ein gebrauchter fast neuer Kleiderschrank
ist wegen Mangels an Raum billig zu vcr
kaufen große Ulrichsstraße 50

im Wollgeschäft

Kleine Geige und Gnitarre verkauft
Fleischergasse 3 m Hof part

Briquettes 5 Clr 8 H Pretztorf
a 100 18 A Streichtorf a 100 14

alter Ma kt 24
Gut Federbetten desgl Wäsche billig

zu vsrkaufcn chülerSbof 5 1 Tr

Lohnfuhrleute gesucht Mühlgraben 1
Eine gnte Plätterin wird gesucht

Link enuraße 9 I
Wegen Verheiratung des jetzigen Mäd

chens kann sich ein mit gute Zeugnissen ver
sehenes Mädchen melden zum l Januar bei

Frau Minna Behr Bahvhoftstr 9 II

Zapfenstratze Nr 13
ist eine Parterre Wohnung mit Hof Einfahrt
Pferdestall und Bodenräumen zum 1 Januar
zu beziehen Näheres bei

Heideureich gr Märkerstraße 27

Mehrere arbe iMie Mädchen erhallen so
fort Stelle d Frau Gutjahr Martmeg 2t

Daselbst wünschen noch meyr re ardeusaMe
Mädchen 1 Dezember Stelle

Ein oroentl Mädchen zum sofortigen Aw
tritt wird gesucht Zu m Friedrichsstr 1

Dienstmädchen zum 15 d M gesucht
Louifenstraßs 19 I

Kinder und Stubenmädchen finden Stelle
Ein Mädchen f Küche u Hausarbeit wünscht
Stelle d Frau Liudermau Martinsg 12

Die Zte Etage
gr Märkerstraße Nr 27 ist zum 1 Januar
zu beziehen

st noch eine herrschaftliche Wohnung zu ver
m ethen

Die Bel Etage
von 3 St 3 K u Zubehör mit Gartenbe
Nutzung ist Ostern 76 zu beziehen

I äerplah 2

Wohnung mit Kost Langegasse 1

Anst Schlafstelle m K Graseweg 4
Anst Schlafstelle m K Graseweg 11
Schlafstelle m K Moritzkirche 5 Hof pt
Ein Laden nebst Wohnung Mitte d St

für einen Fleischer passend zum 1 April 76
zu miethen gesucht Offerten unter A A
in der Exped d Bl erbeten

SS Mehrere reisliche
Stuben und Küchenmädchen finden
bei hohem Gehalt sofort Stellen dnrch

Frau MuimvMu

Eine Wohnung bestehend in 2 Stuben
1 Kammer Küche und Zubehör ist Neujahr
zu vermiethen vor dem Steinthor

Grünstraße 1

In der Nähe des KlausthorS wird eine
freundliche möbl Stube zu miethen gesucht
Geschriebene Offerten abzugeben
Klaustho rvorst 13/14 im Bü reau v Schatz

Für eine vornehme Dame
wird eine möblirte Wohnung
von 3 heizbaren Zimmern im
Lnckenviertel oder in der Nähe
desselben Sonnenseite zn mie
then gesucht Offerten bittet
man abzugeben

SophienstraHe Nr 8
im Laden

Fette Schweine zn verkaufen
Rathhausgasse 12

Kl Stnbenhündchen verk Kalkig ff 1
Lehm zum Lauen ist unentgeltlich ab

zufahren
Charlottens u Augustastratzm Ecke

1500 Thlr auf erste Hypolhek sofort
auszuleihen Adressen D M 4 in der
Ex pev d M

900 1000 sind zum 1 Jan 1876
auf sichere Hypoth auszuleihen Jägerplatz 17

wird zum 1 Januar ein ordent
liches Madchen welches in Küche u Hausarb
geübt ist Geheimerärhin Leitzring Schuld 2

Tüchtige Mädchen v autzerh mit g
Zeugn suchen 1 Nov n 1 Jan St
durch Frau Schmeerftr 39

Mehrere tüchtige in der Küche und
Hausarbeiten erfahrene Mädchen mit
gnten Attesten suchen fos u sp Stellen
Fr Iierrii Trödel 19 a Markt

2 St 2 K u Z zu 70 H sofort oder
Neuj ahr zu v er miethe n Geistthor Sg

Stube Kammer Küche zum 1 Januar zu
beziehen kl Schloßgasse 6

Kl Wohnung sofort zu vermiethen
gr Klausstraße 12

In vergangener Nacht verschied an Brust
fellentzündung meine liebe Frau Anna geb

Nhde nachdem uns 5 Tage zuvor ein Söhn
chen geboren war

Freiburg in Baden 10 Novbr 1875
Professor v Thomae

Kl Stube mit Bett gr Steinftr 32b
Eine kleine Stube für eine eirzelne Frau

auch Mann welche auch einige Hausarbeit
gegen Entschädigung zu übernehmen hat ist
zum 1 Januar zu vermiethen

kl Berlin 1
Fr möbl Zimmer sofort zu vermiethen

gr Steinstraße 73 II

NmMe suche

KT Kauf Gesuch
Ein kleines Haas wird zu kaufen gesucht

Näheres Restauration von Fehling
Herrenstraße 16

Einige preußische Lotterie Loose
werden zu kaufen gesucht uno gef Offerten
bei I Barck K Comp erbeten

Ein gut eonfervirter Geh und Reise
pelz wird zu kaufen gesucht Adressen
abzugeben gr Steinstrasze 66 l

Leere Rothweinfiaschen kauft
F W Gläser gr Klausstraße 18

Schuhmacher aus seine Herrenstiefeletten
genäht und genagelt finden bei hohem
Lohne dauernde Beschäftigung

Leipzigerstraße 17 H Meyer

Zu vermiethen
und 1 Aprils zu beziehen Beletage herrsch
Wohnung aus 9 Piscen best zu 220

Zu erfragen Vormittag bis 10 Uhr
Geistthorstraße 5

Frvl möbl Stube mit 1 2 Betten sofort
zu beziehen auch 2 3 anst Schlafstellen

Königsstraße 22 I r
Stube u K an eine einz Frau o Mann

zu vermiethen u zum 1 Januar zu beziehen
Rathhausgasse 13

Möbl Stube n K zum 1 Decb zu ver
miethen Schülershof 10 am Markt

Die beiden Läden nebst Comptoir in mei
nem Hause neue Promenade 14 sind zu ver
miethen und Ostern zu beziehen

Fr Gnbsch
Die Beletage in meinem neuerbauten

Hause neue Promenade 14 ist zu vermiethen
und Oste rn zu beziehen Fr Gubfch

Eine Wohnung von 3 Stuben nebst Zub
ist sofort oder zum 1 April 76 zu vermiethen

Taubengaffe l8

Eine Wohnung
zu 130 ist zu vermiethen Näheres

Schmeerstraße 30 pt

Ein Tischlergeselle aus weiße Arbeit wird
esucht Luckengasse 16 a then

Eine freundliche Wohnung für 80 an
ruhige Miether zum 1 April 76 zu vermie

Moritzzwinger 9

Möbl Stube u K von 1 2 Herren sof
zu beziehen Töpferplan 6

Freundlich möbl Stube und Kammer sind
an 1 oder 2 Herren zu vermiethen

Jägerplatz 15

Ein anst junger Herr findet als Mitbe
wohner Kost und Wohnung

gr Märkerstraße 9 I r
Daselbst ist eine gute Maschine billig

zu verkaufen

Ei j Kaufmann wünscht einen desgleichen
Mitbewohner Königsplatz 6 III

Daselbst heizbare Schlafstelle offen

Möbl Wohnung zu vermiethen
Sophienstraße 9o II

2 Schlafstellen m K Pfän erhöhe 11 II
Anst Schlafstellen m K gr Schlamm 8
Anst Schlafstelle m K Bockshörner 9 p
Anst Schlafstellen kl Brauhausg 22 pt
Anst Schlafstelle m K Töpferplan 6

Den 9 d M starb zu Berlin an festli
cher Blutvergiftung unsere theure Tochter

Friederike verehel Goldarbeiter Reiche
Im Namen des trauernden Gatten sowie der
übrigen tiefgebeugten Hinterbliebenen zeigt die
Theilnehmenden mit der Bitte um stilles Bei

leid an Fr GittelHalle de n 12 November 1875
Heute Mittag 12 Uhr verschied unser lie

ber kleiner Karl Dies allen Freunden und
Bekannten statt besonderer Meldung zur Nach

richt Karl Schwarz und Frau
geb Büschel

Gestern Nachmittag 4 Uhr starb unser
Sohn Ernst Grüudler nach kurzem Leiden
von einem in Folge deS Sturmes herabge
stürzten Rathhaus Fenster getroffen im Alter
von 72/4 Jahren Sanft ruhe seine Asche
Um stilles Beileid bitten die tieftrauernden
Eltern Ernst Grüudler und Frau

Aufforderung
Als Bevollmächtigte der Erben des ver

storbenen Schneidermeister Carl Säuger for
dern wir alle Diejenigen die denselben noch
etwas schulden hierdurch auf bis Ende dieses
Monats an uns direkt zu reguliren da wir
andernfalls die Erledigung sämmtlicher Ange
legenheite n dem Gericht überantworten müssen

TS Ich bitte den Herrn welcher meine
Geldbörse an sich genommen hat dieselbe
wieder abzugeben Audr Jbe Schulberg 8

Ein weißer Jagdhund mit braunen
Flecken aus den Namen Piqneas hö
rend ist entlausen Gegen Belohnung
abzugeben Teliizscherstratze 7

Bor Ankauf wird gewarnt
Gef Uhr abzuh Pfännerhöhe 8 I l

verl Abzug Druckerei d Bl
Ein gefundenes kleines Deckeutuch abzuh

Fleischergasfe 25 II



Mutterfprit KornHiervon find nur 5 Kilo nöthig m 20V Liter
alten echten Nordhäuser Kornbrannttvein

von vorzüglicher Güte herzustellen Derselbe ist in keiner Weise von den in Nordhausen gebrannten Branntwein zu unterscheiden dennoch
aber über billiger und außerdem wird auch noch die Fracht für ca 6 Ctr erspart Um jeden Zweifel hierüber zu beseitigen wird für
den Erfolg garantirt Reflektanten hierauf stehen Muster sowie Gebranchs Anweisung unsrankirt gern zu Diensten und w rden dieselben
ersucht ihre Bestellungen u A Z Nr 3 in der Ann Exp von Haasenitein H Vogler in Magdeburg niederzulege H 54156

Fleisch Verkauf
Fettes Rindfleisch 5 A

Gar engasse 8 U5eic enpl necke im Laden
und Markttags a if dem Markte

Fleifchermstr

Preisen

Das Neueste in
empfieblt zu billigsten

IV iTi vse kSrzx Hcrreustraße 7
Sonnabend früh

und Lri ivl v
empfiehlt Gustav rieärie i Bärgttsse 1k

Neue Cylinder Uhren von 5 LA an
Mit Gara tse empfiedlt

S Uhrmacheran der Halle 14
Reparaturen gut und b ll gst

Großer Ausverkauf
von auKekIeiäeteu u unanKekIeiäeten
zum Aus und Anziehen mit Haaren von 1 Mark bis zu den Hochfeinsten und
Unangekleidete mit Haaren zum Schlafen von 3V Pf bis 9 Mark Auch empfehle ich

und sowie ZtÄpL vonWachs und Porzellan WM Dutzendverkauf sehr billig MIU
Der Verkauf findet im Leipzigerstraße 104 statt fängt Montag den 13 d Mts an und dauert

nur einige Tage H 5 1759 b Z
in vorzüglicher trockener Qualität empfehlen billigst frei Haus

Harz 18 19
Täglich frischen Seedorsch
ff geräuch Lachs bei

V kl SteinstrExtra frischen

V va rGviempfiehlt HV
Aiorgen Sonnabend
frische Scedorsch

auf dem Markte vor d
Raihskeller

U kiraok
02 Ueipüigerstr 02

So wie das Haar des Menschen schönste äußere Zierde ebenso verunstaltet
ein kahler haarloser Schädel selbst den schönsten Kopf Mannigfaltig sind die Gründe
welche das Ausfallen der Haare veranlassen Anfänglich wird das noch spärlich
vorhandene Haar künstlich geordnet später die haarlosen Stellen Mit einer Haartour
bedeckt dadurch die Kopfhaut in eine unnatürliche Transpiration versetzt und der so
künstlich erzeugte Schweiß comprimirt wodurch Kopfübel entstehen welche dann ge
wöhnlich anderen Ursachen zugeschrieben werden Sowohl durch praktische wie
längere theoretische Studien gelingt es mir größtenteils wenn sich derartige Leidende
rechtzeitig an mich wenden das noch spärlich vorhandene Haar wieder zu kräftigen
und die im Schlafe ruhenden Organe Hornfubstunz Haarzwiebel durch meine
Unterstützung der schaffenden Natur wieder dienstbar zu machen Warne aber einen
jeden Haarleidenden im Voraus sich nicht der Illusion hinzugeben daß ich in der
Lage wäre bereits im weiteren Stadium der Krankheit befindliche Blößen des Hauptes
wieder mit Haaren bewachsen zu lassen da dies ebenso unmöglich ist als würde der
Landmann Korn auf einen Felsen säen um dann auf eine Ernte zu hoffen Denn
wo der Haarboden Haarpapille bereits gänzlich erstorben dort giebt es wie vorher
angedeutet absolut keine Hilfe Jedoch ist es mir möglich was ich nochmals wieder
hole dem Weiterumsichzreifen des Uebels selbst in den veralietsten Fällen Einhalt
zu thun Auch bin ich um den vergeblichen Anfragen zu begegnen nicht im
Stande bei schon vorgeschrittenem Alter durch die Natur bedingte Erbleichung der
Kopf resp Barthaare dauernd die frühere Farbe wieder herzustellen Wohl aber ist
dies unter allen Umständen bei frühzeitiger durch Verschleierung des Pigmentstoffes
erfolgter IZrgrauung der Kopf resp Barthaare möglich

Ich habe hiermit freilich meiner Methode den Nimbus der Wnnderthätigkeit
genommen kann aber allen Denjenigen gestützt auf eine langjährige Erfahrung
welche meinen Anordnungen nachkommen die sehr einfacher N tur sind die feste Ver
sicherung geben daß die Mühe und der Kostenaufwand sich mit einem entsprechenden
Erfolg bezahlt macht Den vielfachen Wünschen meiner geehrten Clienten entsprechend
erlaube mir ergebesst anzuze gen daß ich nur

Sonnabend bis Sonntag Mittag den 13 u 14 d M
IN Halle an vestNd sein werde um auch anderen Haarleidenden unentgeltliche Consul

tationen in meiner Wohnung zu ertheilen undzwar von Morgens 9 Uhr bis Abends 6 Nhr für Damen wie Herren
Haarleidende die Umstände halber per,önlich nicht erscheinen können belieben

Briefe mit näherer Angabe des Leidens sowie mit Einlage einiger kranken Haare be
hufs microscopischer Untersuchn unter untenstehender Adresse gefälligst zu senden und be
merke daß die Untersuchung der Haars sowie Beantwortung der Briefe durchaus mit
Unkosten nicht verknüpft ist Gleichzeitig empfehle ich allen Haarleidenden meine
Broschüre Das menschliche Haar, welche gegen Einsendung von 4V Pfg in
Briefmarken durch mich zu beziehen ist

SjiecilM für Zaa und RoMaut Leideude
Hamburg Waudsvecker Chaussee

l

Die

amen Mäntel Fabrik
des

MOZ ÄÄ ASVGM W WAAUI
66 Große Steinstraße 66

liefert in diesem Jahre
sch va z blaun und blaa von 2 /4

Ä S S

I la I
S Äa t

reine Wolle fchr schön garnirc u ve schnürt

VoN auvom schio rst n Eskimo von 5 II LA
anschlirßenv neuester Schnitt und elegante
Autführun 1 von 2 LA an
in reiner Wolle hochelegant verschnürt nach
Pariser Modelt von 4 12 LA

Ä von l g LA anÄ v n LA anI r tüsivl ocn 2 4 LA a 1von 17 i/z an
ka Ki vtte von 25 A an

von IVg LA an
D mvii lkeAvii Al tvI von 3 an

in 1t10 verschiedenen Dessins werden ohne
Futter von 6 LA m t rotdem Futter von 9 LA an verkauft

Al ii von 1 anvon 1 LA 15 an
und sind in allen Größen

1 /z 14 Jahren passend in allen Qualitäten vcrräthig

MSstaurant Kölligsstraßc 3
Heute Sonnabend Abend 8KeIKnok ieii mit UeerrettiA u KM

Sonnabend de 13 November
großes Schlachtefest

früh 10 Uhr Wellfleisch Abends div Wurst n Suppe
wozu freundlichst einladet

Restaurant xöiststi assv
Heute Sonnabend

früh 9 Uhr Wellfleisch Abends div Wurst und Suppe Bier ff

wozu freundlichst einladet ILaatv
rob6 8wnäkn gratis

Rsv öevkerg Is Iluivers lirsrika Uittelstr 12
Alte Filz Cylinders uno Stoffsyiite

macht in 24 Stunden so schön wie veu für
10 Ggr Hutmacher Werkstatt

kl Schlamm 11
Den geehrten Herrschaften zur Änzeig daß

ich von jetzt an dkn Botengang der ver
storbenen Frau Zillemauu üveinommen
habe Frau V itllllvr in Eisleb n

Anstattsstrahe 19
Meine Niederlage in Halle ist bei dem

Back rweiiter Palls Becy isdcf

Rötel 2ur lulpe
Sonnabend den 13 November und

Montag den 1 November

vom Musikdirektor Fr Menzel
Auf 8 Uyr Ektlke dl Rpf

Hausschlachten wird angenommen

alter Ma kl 1i Hef A Weckerle

Heute Pökclknocheu
H 5,i8U4d I i 8olirv er

Jungen anständigen Madchcn w rd gründl
Unterricht im Schneidern jetzt oder zu N u

jahr ertheilt Steg 21 p irt
Zur Luilmigshöhe

Heute Sonnabend

früy 9 U r Wellfleisch AdendS div Wurst
und Suppe VZI

Sonntag von 4 Uhr Tanzkränzchen

Bürger Mer Halle
9 Große Märkerstraße 9

Heute Sonnabend Pökeltnochcn Bier ff

NL Sonntag frische Pfannkuchen

I kmMK lieMiikstm
früher I auMr

zxZ Sonnabend empfange a ue Sendung
Wiener Würstel H 5 1806 b

iiitiivitjiAuuel
Sonnabend Abend

Fricassce von Huhn
r AMIer

Laussouyi
Heute Sonnabend Pökelknochen mit

Meerrettig nnd Sauerkohl

All MMiMe
Si nnab nd und Soima frische Magde

burger UN Jauersche Saueischcu Pötel
knochen mit Meerrettig u Sauerkohl

rSMVHVVA SI
Sonnab nd Abend Pökelkuocheu mit

Meerrettig und Sauerkohl

Bier ff 13 R f Ludov
Für die Redaction verantwortlich O Bertram Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses Hierzu eine Beilage
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